
Ökologie, ein Begriff der Naturwissenschaften, hat Einzug ins
politische Vokabular gefunden. Was aber meinen wir mit einem
politischen Begriff von Ökologie? Brauchen wir eine „politische
Ökologie“ überhaupt? Kann sie die Verbindung schaffen zwi-
schen den ökologischen und sozialen Herausforderungen zu
Beginn des 21. Jahrhunderts? Ein geeigneter Begriff, für die
ökologischen Konzepte, Strategiebildung und Kommunikation?
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EUROPA NEU DENKEN
Zur Zukunft des Verfassungsvertrages

Im Auftrag der Heinrich-Böll-Stiftung hat die ehemalige EU-
Kommissarin Michaele Schreyer eine Studie zum EU-Verfas-
sungvertrag verfasst.
Die Studie zeigt Möglichkeiten auf, wie der Verfassungsprozess
wiederbelebt und neuer Rückhalt für die europäische Integration
gewonnen werden kann.
Einerseits scheint klar, dass der Verfassungsvertrag nicht in sei-
ner vorliegenden Form in Kraft treten wird, andererseits dürfen
der vorgesehene Demokratiegewinn und die Reform der europäi-
schen Institutionen nicht aufgegeben werden.
Die Studie formuliert konkrete Handlungsvorschläge für die EU-
Präsidentschaft der Bundesregierung kurz vor den entscheiden-
den Verhandlungsrunden zur Zukunft des Verfassungsvertrags.
Dabei steht nicht weniger auf dem Spiel als die Handlungsfähig-
keit der auf 27 Mitglieder gewachsenen     Union nach innen wie
nach außen.
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